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men und Bereichen der objektiven 
Realität wirkenden allgemeinen Ge­
setzmäßigkeiten und die allen Wis­
senschaften gemeinsamen weltan­
schaulichen, erkenntnistheoretischen 
und methodologischen Probleme so­
wie die für das praktisdie Handeln 
der Menschen entscheidenden Fragen 
zu untersuchen. Der dialektische Ma­
terialismus vermittelt dem Menschen 
nicht nur wissenschaftlich begrün­
dete Kenntnisse, sondern auch eine 
aktive, von Optimismus getragene 
Einstellung zur Welt und bestimmt 
dadurch weitgehend sein Verhalten in 
allen Lebensbereichen.
Die beiden grundlegenden Bestand­
teile des dialektischen Materialismus 
sind der Materialismus und die Dia­
lektik, die sich wechselseitig durch­
dringen und eine untrennbare Ein­
heit bilden. Sowohl der marxistische 
Materialismus als auch die marxisti­
sche Dialektik sind zugleich sowohl 
weltanschauliche Theorie als auch 
philosophische Methode.
Der marxistische Materialismus ist 
die philosophische Theorie von der 
Materialität der Welt, vom Verhält­
nis von Materie und Bewußtsein, 
von Theorie und Praxis im gesell­
schaftlichen Lebensprinzip; die mar­
xistische Dialektik ist die philoso­
phische Theorie vom Zusammen­
hang, von der Bewegung und Ent­
wicklung der Welt, der menschlichen 
Praxis und der menschlichen Er­
kenntnis. Materialismus und Dialek­
tik haben in der marxistischen Philo­
sophie zugleich methodische Bedeu­
tung. Die in der philosophischen 
Theorie formulierten Prinzipien, 
Gesetze und Kategorien sind die 
Grundlage für die Ausarbeitung 
einer umfassenden allgemeinen Me­
thode der Erkenntnis und der prakti­
schen Veränderung der Welt: der dia­
lektisch-materialistischen Methode. 
Der dialektische Materialismus be­
deutet eine Revolution in der Ge­
schichte der Philosophie, Hie deren 
Wesen und Funktion grundlegend 
veränderte. War die Philosophie

früher vorwiegend eine über den 
Wissenschaften stehende spekulative 
Theorie, so verwandelte sie sich mit 
dem dialektischen Materialismus in 
eine mit den Einzelwissenschaften 
eng verbundene Disziplin, deren Auf­
gabe darin besteht, die Ergebnisse 
und Methoden der Einzelwissenschaf­
ten und die praktischen Erfahrungen 
der Menschheit, insbesondere aber 
der Arbeiterbewegung, systematisch 
zu verallgemeinern und zu einer um­
fassenden Weltanschauung zu ver­
arbeiten. Damit erhielt die Philoso-

delte sich mit dem dialektischen Ma­
terialismus in die erste und einzige
wissenschaftliche____ Weltanschauung
Das war nur möglich, weil Marx und 
Engels eine organische Synthese von 
Materialismus und Dialektik erreich­
ten, wodurch der alte Materialismus 
in seinen Grundlagen umgestaltet 
und die in idealistischer Form 
existierende Dialektik materialistisch 
umgearbeitet wurden. Der dialekti­
sche Materialismus ist so nicht ein­
fach die Vereinigung des alten Mate­
rialismus mit der Hegelschen Dialek­
tik, sondern eine völlig neue Quali­
tät. Marx und Engels überwanden 
die Schwächen des früheren Materia­
lismus, seinen metaphysischen Cha­
rakter und sein Unvermögen, die 
Entwicklung der Gesellschaft mate­
rialistisch zu erklären. Sie entwickel­
ten mit dem dialektischen Materia­
lismus zugleich auch den historischen 
Materialismus, d. h., sie dehnten den 
Materialismus auf die Erklärung der 
menschlichen Gesellschaft aus. Das 
eröffnete wiederum den Weg zum 
vollen Verständnis der gesellschaft­
lichen Praxis und ihrer grundlegen­
den Rolle. So konnten Marx und 
Engels zum erstenmal in der Ge­
schichte des philosophischen Den­
kens die Praxis in den Gegenstand 
der Philosophie einbeziehen und eine 
untrennbare Einheit von Theorie 
und Praxis herstellen. Gerade die 
Einheit von Theorie und Praxis ist


